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Der Absturz eines Flugzeugs der Linie Paris – Prag –War-
schau ereignete sich am 27. 6. gegen 6 Uhr bei Kindelsdorf, 
Kr. Landeshut. Das Flugzeug kam von Trautenau über     
Parschnitz, Königshahn, Liebau in der Richtung nach 
Schömberg geflogen. Gegen 4 Uhr nahm es in der Nähe von 
Dittersbach bei Liebau eine Notlandung vor, stieg jedoch 
bald wieder auf. Das Flugzeug flog wegen des Nebels über 
diese Ortschaften sehr niedrig, etwa in 50 bis 60 Meter 
Höhe. Augenzeugen sagen, daß das Flugzeug offenbar 
schwer mit dem Winde zu kämpfen hatte und hin und her 
schaukelte. Verschiedene Zeugen hatten das Gefühl, daß die 
Maschine nicht in Ordnung war, daß der Führer die Herr-
schaft über das Flugzeug verloren hatte und es jeden Augen-
blick abzustürzen drohte. Durch den starken Wind ist das 
Flugzeug offenbar in das Tal von Kindelsdorf getrieben, 
dort vom Winde wieder in die Höhe gerissen worden, leider 
aber nicht so hoch, daß es die Gipfel der auf dem Streitberg 
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stehenden Bäume überfliegen konnte. Es flog mit Vollgas 
gegen die Bäume und ging dabei vollständig in Stücke. Der 
ziemlich unbeschädigt aufgefundene Höhenmesser wies 
zum Schluß eine Höhe von 650 Meter auf, und so hoch ist 
auch der Streitberg, an dem das Flugzeug zerschellte. Der 
Pilot und ein Fluggast wurden getötet, die Paket- und Brief-
post wurde zum größten Teil vernichtet. 


